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zs8 . Srtz'üsi'g Adm Mittwoch , den 3. Mait nüch-
- mittags 1 Uhr,  /

Um Bund 'esratstisch : Dr . Delbrück.
Die erste Beratung des Gesetzentwurfs betreffend'

^ Aufhebung des Hilfskassengesetzes
Wird fortgesetzt . '

Abg. Graf Westarp (k.) : In dem Enttvurf handelt es sich ledig¬
lich darum , die Hilfskassen dem Aufsichtsamt für Privatversicherung
Zu unterstellen . Dafür sprechen die bei den Schwindelkassen her¬
vorgetretenen Mißstände , aber auch aus prinzipiellen Gründen
sollte man die Krankenversicherungsvereine nicht anders behandeln,
nls andere private Versicherungen . Redner beantragt die Ver¬
weisung des .Entwurfs an die Kommission für die Versicherungs-
vrdnung . , z f. s,>

Abg . Stabthagen (Soz .) : > < j ^
Ich stehe dem Entwurf nicht so sympathisch gegenüber Me die

Vorredner . Deren Uebereinstimmung verstehe ich, wenn sie meinen,
Mit diesem Gesetz dem Arbeiter das letzte Recht der Selbstbestim¬
mung zu nehmen . Auf die Wünsche der Arbeiter ist bei der Vor¬
lage nicht Rücksicht genommen , nur auf etwaige Wünsche der
deutschnationalen Handlungsgehilfen ; aber gerade die gutgeleiteten
Hilfskaffen befinden sich nicht im deutschnationalen Fahrwasser und
haben gegen die Ruinierung der Hilfskassen protestiert . Als Zweck
des Gesetzes wird die Beseitigung der Schwindelkassen angegeben,
über dieser Erfolg wird nicht erreicht werden . Die Schuld an dem
Bestehen der Schwindelkassen trägt die Negierung ; in Hamburg,
Lvo die Hilfskassen ungehindert sind, existieren keine Schwindel-
Lassen, sowie man aber über die preußische Grenze kommt nach
Nltona , blühen die Schwindelkassen , die sich mit patriotischen
Namen ausstatten , und deren Leiter meist dem Reichsverband an-
tzehören . Die Arbeiterpresse , welche vor diesen Schwindelkassen
warnt , wird verfolgt , und sozialdemokratische Redakteure sind ver¬
urteilt worden , weil sie vor solchen Schwindelkassen als Schwindel-
Lassen gewarnt haben . (Hört ! hört ! bei den Sozialdemokraten .) Das
W noch bis in die allerletzte Zeit geschehen. Jetzt sagen Sie freilich,
Sie wollen Schutz gegen die Schwindelkassen geben und wollen nun
die Zulassung in das diskretionäre Ermessen der Verwaltung stellen.
Wenn wirklich es in der Macht der Behörde liegt , Schwindelkassen
nicht zuzulassen , so wäre es nur konsequent , im Falle doch Schwind¬
ler zugelassen werden , -- ..
> die Behörde schadenersatzpflichtig zu machen.

^Sehr richtig ! bei den Sozialdemokraten .) Diese Konsequenz lehnen
Sie ab, und schon das genügt , um zu beweisen , daß Ihr Vorschlag
nicht geeignet ist, den Schwindlern entgegenzutreten . Ich gehe aber
noch weiter und behaupte , der Entwurf ist geradezu eine , ' -

Prämiierung neuer Schwindeleien . ,
Schon bei der Beratung der Gewerbeordnung Wurde darüber

tzeklagt, daß die Arbeiter nicht das Recht hatten , ohne staatliche Ein¬
mischung Kassen zu gründen , und jetzt will man den Arbeitern
das letzte Recht der Selbstverwaltung nehmen . In den Kranken¬
kassen sollen sie gezwungen werden , 8 Proz . ihres Einkommens ab¬
zugeben , um irgendwelche verkrachten bürgerlichen Existenzen zu
halten , und nun will man ihnen auch bei den Hilfskaffen sagen,
!Jhr dürft solche nicht schaffen ohne behördliche Genehmigung . Da¬
mit kommt man zu dem Zustand zurück, der vor 1869 in Preußen
bestanden hat , und der von niemand schärfer bekämpft wurde , wie
von den Zentrumsabgeordneten , zum Beispiel von Reichensperger.
Ich bin neugierig , was er sagen würde , wenn er heute seine Epi¬
gonen hören könnte . Die Selbstverwaltung wird durch das neue
Gesetz gefährdet und durch Ihre (zum Zentrum ) Zustimmung
schädigen Sie die Gewerkschaften in höchster Weise . Die Behörde
soll nach dem Entwurf nicht bloß die Gesetzmäßigkeit , sondern auch
die Zweckmäßigkeit der Kasse prüfen . Dabei hat das Aufsichts-
gesetz mit den von Arbeitern für Arbeiter geschaffenen Kassen gar
nichts zu tun . In dem Augenblick, wo die Aufsichtsbehörde auch
die Zweckmäßigkeit zu prüfen hat , " ' " '

hört die Selbstverwaltung auf . ^

Dieselbe Furcht vor der Arbeiterklasse , die Sie jetzt bei der
Schaffung des neuen Ausnahmegesetzes beseelt , brachte Sie in den
fünfziger Jahren dazu , vor Zwangskassen als vor kommunistischen
Einrichtungen zu warnen . Reichensperger erklärte damals , wenn
es auch kommunistisch ist, so ist es doch vernünftig . Aus derselben
Furcht heraus erklärten Sie in den siebziger und achtziger Fahren
jede gewerkschaftliche Kasse für sozialdemokratisch . Ebenso schaffen
Sie jetzt aus parteipolitischen Gründen ein Gesetz, wonach bei der
Schaffung von Hilfskaffen parteipolitische Gründe maßgebend sein
werden . Das geht schon daraus hervor , daß Sie in den Motiven
sich auf die Motive zu der früheren Vorlage berufen , in denen
es heißt . Laß Vereine , deren politische , religiöse oder wirtschaftliche
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Tendenzen der Staat zu bekämpfen Anlaß hat , durch das Hilfs-
kassengesstz in den Stand gesetzt werden , eine kräftige Organisation
zu gründen . Die Behörde soll also dis Möglichkeit haben , Vereinen,
deren politische , religiöse oder wirtschaftliche Tendenzen zu be¬
kämpfen der Staat Anlaß hat , die Genehmigung zur Gründung von
Hilfskassen zu verweigern oder ihnen das Lebenslicht auszublasen.

. ' Das ist der Zweck des langen Gesetzes.

Nenn Sie das nicht wollen , wären Sie verpflichtet , Kanteten gegen
solche Willkür zu schaffen . Nach dem Gesetz kann die Genehmigung
versagt werden , wenn Tatsachen borliegen , welche die Annahme
rechtfertigen , daß die Geschäftsführung der Kasse den Gesetzen oder
den guten Sitten widerspricht . . Das letztere wird von der Behörde
angenommen werden , wenn z. B . Sozialdemokraten Mitglieder des
Vorstandes sind. (Sehr wahr ! bei den Sozialdemokraten .) Zu
bestimmen hat darüber das Aufstchtsamt für Privatversicherung,
in welchem kein Arbeiter vertreten ist (Hört ! hört ! bei den Sozial¬
demokraten ), und der Beirat des Aufsichtsamtes » in welchem der
Direktor der Farbwerke , Herr Beyer , sitzt, neben Herrn Wasser¬
mann , Herrn Beumer , Herrn Gans Edler zu Putlitz , Herrn
Böttinger . Glauben Sie , daß zu diesen ausgesprochene Unter¬
nehmerinteressen fördernde Herren irgend ein Arbeiter Zutrauen
haben kann ? Die Garantie dafür , daß die von ihnen zugelassenen
Kassen nicht schwindeln , wollen die Herren mit ihrem Geldbeutel
nicht übernehmen . Daß Sie die der Arbeiterklasse eutgegenstehen-
den Gebilde schützen wollen , beweist auch die Geschichte des Ver¬
sicherungswesens . Die Sorge für die Arbeiter in den Jnnungs-
kassen hörte in dem Augenblick auf , wo die Großproduktion ein¬
trat . Im Gesetz von 1884 wandte man sich dagegen , daß Arbeiter
ohne Genehmigung der Behörde Unterstützungskassen begründeten,
weil das kommunistisch sei. Dasselbe sagt man jetzt. Ueberall , wo
eiwas für die Arbeiter herausschaut , nennt man die Einrichtung
sozialdemokratisch . Richtig ist allerdings , daß alle wirkliche Für-
sorge" für die Arbeiter auf sozialdemokratische Anregungen zurück¬
zuführen ist. Nach Erlaß der Gewerbeordnung entschieden die Ge¬
richte , daß den Arbeitern das Recht gegeben sei, Kassen auch ohne
Genehmigung der Behörden zu begründen . Aber die Verwaltungs¬
behörde wehrte sich dagegen und löste gutgeleitete Kassen auf . Der
Reichstag verwahrte sich dagegen wie ein Mann . Heute aber sind
die Herren vom Zentrum einverstanden mit der Auslieferung der
Kassen an die Regierung . In Frankreich und England haben die
freien Kassen unter der Selbstverwaltung der Arbeiter Vorzüg¬
liches gewirkt . In Deutschland aber hat man ihr Selbstverwal-
tungsrecht zurüHeschraubt und gab Normativbestimmungen her¬
aus , in der Absicht, den sozialdemokratischen Vereinen das Wasser
abzugraben . Genau so steht es heute.

Abg. Behrens (Wirtsch . Vg.) begrüßt die Vorlage , hie geeignet
sei, die .Schwindelkassen zu bekämpfen.

Abg. Lebebour (Soz .) : ' .
Auf Stadthagens Bemerkung , daß von sozialdemokrakischer

Seite in der Presse wiederholt auf Schwindelkassen hingewiesen sei,
und daß dann die sozialdemokratischen Redakteure bestraft wurden,
hat Dr . Weber erklärt , Schwindler gibt es überall , in der Sozial¬
demokratie und Lei den bürgerlichen Parteien . Diese allgemeine
Bemerkung ist richtig , private Schwindler kommen in allen mög¬
lichen Organisationen vor . Aber darum hat es sich hier nicht ge¬
handelt , sondern um den Kampf gegen die Schwindelkassen , die
ststematisch zur Beschwindelung der Arbeiter gegründet sind. Herr
Weber suchte den Kamps gegen die Schwindelkassen auf das Gebiet
der privaten Schwindler hinüberzuspielen . (Widerspruch des
Abg. Dr . Weber .) Gewiß , durch Ihre Bemerkung haben Sie die
generelle Frage der Bekämpfung der Schwindelkassen auf die Frage
hinüberzuspielen gesucht, ob nicht in allen Organisationen Schwind¬
ler zu finden sind . Und dazu lag gar kein Anlaß vor. (Sehr
richtig ! bei den Sozialdemokraten .)

. Damit schließt dis Diskussion.
" Der Entwurf wird an die Kommission für die Reichsversiche¬

rungsordnung verwiesen.
Es folgen Petitionen.
Eine große Anzahl Petitionen werden nach den Anträgen der

Kommission debattelos erledigt . U. a . (perden als Material über¬
wiesen Petitionen betreffend Maßnahmen zur Behebung der Fleisch¬
not und Petitionen auf ausreichende Entlohnung der Angestellten
in Bahnhofswirtschaften , unter Abschaffung des Trinkgelder-
unwefens , auf Festlegung des Osterfestes , auf Einführung des Be¬
dürfnisnachweises im Wandergewerbe , auf Errichtung eines selb¬
ständigen Wahlkreises Charlottenburg , auf Einführung eines ein¬
heitlichen gleichen Wahlrechtes für die Wahlen zu allen Volksver¬
tretungen . — Zur Berücksichtigung werden überwiesen u. a . die
Petitionen betr . die Gewährung von Unterstützung an Zündholz-
arbeiter.

Sodann wird die vor einigen Monaten abgebrochene Diskussion
über die Petitionen betr . . .. .

fortgesetzt.
Abänderung des Jmpfgesetzes

Die Kommission Leankmgt UeLergang zur Tagesordnung.
Dagegen beantragt ein nicht fraktioneller Antrag Sachse -Seve-

ring (Soz .) Ueberweijung der Petition , soweit sie Aufhebung des
Jmpfztvanges und Einführung einer Gewissensklausel nach eng-,
lischem Muster fordert , zur Berücksichtigung , im übrigen als
Material . "

Die Abgg. v. Damm -Liebermann v. Sonnenberg (Wirtsch . Vg.)'
beantragen eine Erweiterung des Antrages Sachse -Severing in dem
Sinne , daß auch dis Petitionen um Entschädigung der durch dis
Impfung Geschädigten zur Berücksichtigung überwiesen werden.

Ein nichtfraktioneller Antrag Faßbender -Dr . Pfeiffer (Z .)
verlangt Ueberweijung der Petitionen um Aufhebung des Impf-
Zwanges als Material , Revision des Jmpfgesetzes unter Einfügung
der Gewissensklausel , Einsetzung einer zu gleichen Teilen aus Impft
freunden und Jmpsgegnern zusammengesetzten Kommission und-
Vorlegung des von dieser Kommission zu sammelnden Materials
als Denkschrift . . . - ^

Abg. Dr . Fleischer (Z .) polemisiert gegen die Ausführungen , die
vor einigen Monaten der Geh . Med .-Rat Kirchner gemacht hatte.
Redner erwähnt u. a ., daß eines seiner Kinder schwere Schäden
infolge der Impfung erlitten Habs. Die statistischen Angaben des
Geh . Rats Kirchner seien tendenziös zurechtgestutzt . — Redner ver¬
langt namentlich die Einführung der Gewissensklausel , die sich in
England ganz vorzüglich bewährt habe . — Geh. Rat Kirchner hak
selbst erklärt , daß die Impfung keine lebenslängliche Immunität
gewähre . Dis Immunität erstreckt sich nach Gehl Rat Kirchner
etwa auf 10 Jahre . Wenn sie konsequent wären , müßten die.
Jmpffreunde also fordern , daß die Impfung von 10 zu 10 Jahren
wiederholt würde . Würde diese Forderung aber im Ernst erhoben,
so würde sich ein Sturm der Entrüstung im ganzen Lande erheben.
(Lebhafte Zustimmung bei den Jmpsgegnern .) Ich bitte Las Haus»
alle die Anträge anzunehmen , die auf Berücksichtigung der impft
gegnerischen Petitionen dringen , ganz besqpders aber bitte ich das
Haus um eine Kundgebung zugunsten der Gewissensklausel . (Leb¬
hafter Beifall bei den Jmpsgegnern .)

Abg. Dr . Pfeiffer (Z .) : Auf das allerentschiedenste protestiere
ich dagegen , daß die Jmpfgegner als Verbrecher bezeichnet werden.
Es steht fest, daß die Aeuherung gefallen ist, man müsse die Eltern
in Ketten legen , die sich der Impfung ihrer Kinder widersetzen . Es
hat schon förmliche Handgemenge zwischen Polizisten und impfgeg-
nerischen Eltern gegeben. Wir verlangen die Abschaffung des
Jmpfzivanges und wenden uns namentlich gegen seine Polizeiliche
Durchführung . (Bravo ! bei den Jmpsgegnern .) -

Abg. Graf Oppersdorfs (Z .) bekennt sich im Gegensatz zu seinem
Vorredner als Jmpffreund und befürwortet einen von einem Teil
des Zentrums gestellten Antrag auf Einsetzung einer Kommission,
der neben Jmpffreunden auch Jmpfgegner angehören . Irgendwie
weiter den Jmpsgegnern entgegenzurommen , könne von verhängnis¬
vollen Folgen für die Volksgesundheit werden . ' (Beifall bei den
Jmpffreunden .) . ^

/ < . Abg. Sachse (Soz .) : i ,
K Mit den Beschimpfungen , die sie sich gegen ihre 'Gegner leisten,

beweisen die Jmpffreunde gerade nicht die Stärke ihrer Sache.
Auch eine große Anzahl Aerzte sind Jmpfgegner . Will man auch
diese Leute als Verbrecher hinstellen ? (Sehr gut ! bei den Jmpft
gegnern .) Auch Herr Kirchner hat zugestehen müssen , daß die
Impfung keine dauernde Immunität gewährt . Zum mindesten
sollte doch der Reichstag die AntrMe zugunsten der Gewissensklausel
und auf Einsetzung einer zu gleichen Teilen aus Jmpffreunden und.
Jmpsgegnern zusammengesetzten Kommission annehmen , (Lebh,
Beifall bei den Jmpsgegnern .) ' ,,

Geheimer Medizinalrat Kirchner wendet sich gegen die Aus¬
führungen der Jmpfgegner . Die Jmpfgegner haben kein Recht , sich
über die Ausdrucksweise der Jmpffreunde aufzuregen , denn sie sind
geradezu unerschöpflich im Schimpfen.

Negierungsrat Dr . Braeger wendet sich gegen jede Milderung
des Impfzwanges und die Einführung der Gewissensklausel , die
Rudolf Virchow für geradezu lächerlich erklärt habe . -

Abg. Dr . Faßbender (Ztr .) tritt für die Einführung derMe«
Wissensklausel in das Jmpfgesetz ein.

Abg. Dr . Mugdan (Vp.) erklärt das Jmpfgesetz für ganz vor¬
züglich und bittet deshalb , sämtliche gestellten Anträge abzulehnen.

Damit schließt die Diskussion . Ueber die Reihenfolge der Ab¬
stimmung erhebt sich eine Geschäftsordnungsdebatte , in ' welcher der
Antrag Sachse und Genossen von einem Redner als -sozialdemo¬
kratischer Antrag bezeichnet wird.

Abg. Bebel (Soz .) : Der Antrag Sachse und Genossen ist kein
sozialdemokratischer , sondern ein von einer Anzahl meiner Freunds
gestellter Antrag . - ' ' ,

Unter Ablehnung aller Anträge wird entsprechend dem Ankraß
der Kommission über die Petitionen zur Tagesordnung "übsrge,
gangen.

Nächste Sitzung : Donnerstag , 2 Wr . (Nechnunas sachen. Peti¬
tionen .) ' ' >
' Schluß .̂ 7 Uhr,

HAsrVKsEsretzrrrsHLsM.
Genösse Stadthagen schwer erkrankt. Genosse Reichs¬

tagsabgeordneter Stadthagenist am Mittwoch nachmittag
im Reichstag plötzlich so schwer erkrankt, daß sich seine
Ueberführung nach dem Krankenhause notwendig machte.
Stadthagen, der sich vormittags lebhaft an den Verhand¬
lungen der Kurpfuscher-Kommission beteiligte hat, sprach
nachmittags im Plenum des Reichstags über das Hiifskassen-
gesetz. Man konnte ihm anmerken, daß er von erheblichen
Schmerzen geplagt war und fast unmittelbar, nachdem er
geendet, brach er Zusammen. Stadthagen leidet an einem
alten Bruchschaden. Man brachte ihn sofort nach einem der
kleinen Zimmer im Reichstage, wo sich zwei Aerzte um ihn
bemühten, ohne ihm aber helfen zu können. Schließlich wurde
er umec Leitung des freisinnigen Reichstagsabgeordneten
Dr. Struwe nach dem Krankenhausegebracht, wo er noch
am Abend operiert werden sollte. Jedenfalls wird Stadt¬
hagen. auch wenn die Operation gut verläuft, doch längere
Zeit den Verhandlungen des Reichstags fern bleiben müssen.

GESvLsetz -rfLLZehes.
Aussperrungen wegen der Maifeier. In der bürgerlichen

Presse werden ganz willkürlich Zahlen über den Umfang der
Maifeier-Aussperrungen angegeben. Wie unzutreffend diese
Angaben sind, geht schon allein daraus hervor, daß 9000
Ausgesperrte in Groß-Berlin gemeldet waren, von denen
3000 Holzarbeiter und ebensoviel Bauarbeiter sein sollen.
Nach unseren gestrigen Angaben, die wir von der Organisation
der Holzarbeiter haben, beträgt die Zahl der Ausgesperrten
reichlich doppelt soviel, während keine 3000 Bauarbeiter aus¬
gesperrt sind. Die Zahl der ausgesperrten Bauarbeiter ist
schwer zu ermitteln. Von Aussperrungkann überhaupt nicht
geredet werden, es handelt sich hier eigentlich nur um einen
Arbeitswechsel. Die Maifeiernden wurden einfach entlassen.

Der Arbeitsnachweis des Unternehmerverbandesist auf drei
Tags geschlossen. Die Arbeiterorganisation kann genaue
Angaben nicht machen, da die wegen der Maifeier Entlassenen
als arbeitslos sich melden und in den Listen nicht getrennt
geführt werden. — Holzarbeiter sind in verschiedenen Städten
ausgesperrt. Bis jetzt liegen folgende Angaben vor: Außer
den zirka 6700 in Berlin Ausgesperrten sind in Hannover
600, in Königsbergi. Pr. 500, in Staßfurt 30 und in
Augsburg 16 Arbeiter ausgesperrt. — In Bremen drohen
wegen der Maifeier-Aussperrung größere Differenzen aus¬
zubrechen. Die Holzarbeiter wollen die Aussperrung mit
Stellung von Forderungen beantworten. Die Verbands¬
leitung kann dazu die Zustimmung nicht erteilen, da ein
solches Vorgehen statutarisch unzulässig ist.

Die Metallarbeiter sind in größerer Anzahl in Ham¬
burg  ausgesperrt; die Zahl der Ausgesperrten wird auf
etwa 8000 angenommen. Auf der Vulkau-Werft, die etwa
2800 Arbeiter beschäftigt, ist die Arbeitsruhe am 1. Mai
eine fast vollständige gewesen, nur etwa 80 Personen haben
gearbeitet. Die übrigen sind auf 10 Tage ausgssperrt.

Außerdem sind Metallarbeiterin Bremen und
Braunschweig  ausgesperrt. — Genaue Zahlen liegen
noch nicht vor.

Vom Streik aus der SchiHsuwerft in Lanzig . Die
Firma hatte bekanntlichden ausständigenArbeitern die
Wohnungen in den von ihr erbauten Arbeiter-Wohnhäusern,
sogenannte Schichau-Kolonien, zum 1. Mai gekündigt. Das
war bei früheren kleineren Bewegungen einzelner Branchen
auch schon geschehen. In zwei solchen Fällen hatten die
Arbeiter die Kündigung unbeachtet gelassen, ihre Miete
weiter gezahlt und sind wohnen geblieben. So zu handeln
hatten die Arbeiter auch bei dem jetzigen allgemeinenStreik
beschlossen. In Frage kommen dabei rund 200 Familien.
Als aber die Arbeiter diesmal die Miete für Monat Mai
bezahlen wollten, lehnte die Firma die Annahme des Geldes

ab. Es bleibt nun abzuwarten, ob die Betriebsleitung die
EXMissionsklage einleitet und die Arbeiter mit ihren Möbeln
aus die Straße setzen wird. Die Erregung unter den Ar¬
beitern ist heute schon groß und würde dadurch auf den
Höhepunkt getriebenwerden.

Der Kamp? im Mannheim -Ludwkgshafener Hasengebiet
ist nun definitiv beendet und die Arbeit am 3. Mai aus¬
genommen worden, nachdem eine Versammlung der Hafen¬
arbeiter, Kranführerund Schiffahrtsleute den Abmachungen
zugestimmt hat.

Ein Borstotz zur Arbeitszeitverkürzung in der chemischen
Industrie . Die erste Konferenz der Arbeiter der chemischen
Industrie, die vom Vorstand des Fabrikarbeiterverbandes
einberufen, am 30. und 31. Mai 1909 in Frankfurta. M.
tagte, nahm eine Resolution an, in der ein ausreichender
gesetzlicher Arbeiterschutz für die in chemischen Fabriken be¬
schäftigtenArbeiter gefordert wird. Die Konferenz erachtete
u. a. einen MaXimalarbeitstag von 8 Stunden für diese
Arbeiter als notwendig. Für die in gefährlichenBetrieben
beschäftigten Arbeiter wurde die gesetzliche Einführung eines
sanitären Arbeitstages gefordert, der nach dem Grade der
Gefahren abgestuft werden soll. — Auf grund dieser Reso¬
lution hat der Vorstand des Fabrikarbeiterverbandesbe¬
schlossen, in der Woche vom 14. bis 20. Mai in allen
Orten mit nennenswerter chemischerIndustrie durch Ver¬
sammlungen eine Agitation zur Verkürzung der Arbeitszeit
zu entfalten.

In der TeMlindnstrie der Münsterlandes gährt es.
Die münsterländischen TeXtilindustriellen haben' beschlossen,
allen organisierten Arbeitern in sämtlichen Betrieben der
dem Verbände angeschlossenen Firmen am Sonnabend den
6. Mai zu kündigen, wenn nicht bis dahin die setz einiger
Zeit'streikenden Arbeiter in Coesfeld die Arbeit zu den bis¬
herigen Lohnsätzen ausgenommen haben.
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l Wilkelmskavoll, IF. Î ljUt .1 ts 6ro8.OeselläktskLusI

Oöksrstr. 16,lMit«.INiMUit Wksveu,Ill»rktst. 30i
k3ll1M 8M 6NLvelleratr,23
v. pWÜiSl. WLS ^ rell.I.RenemsnnV̂'kLVSll,LksMst.23,öksidIeiBvdldornLSiegisrnund,LM,Lbxk»süsöroL.Bag.i.Lauartik.u.̂ srkrsugs.8. Larrslks»Norden, Nsusweg 31.k Lvvn ôrdenkam,Laknkokstr.22.
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Qerd .IVulkkers , Lsut, üsnossevsodaklsti.
8ikäriedVv8ikML°eZ" :
^.LMMLMLLte^
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Mus Nŝ rK6s.^ estrI:

velMSllkorst.
s Lrsise.
stmsakaist.

Leier Lttta , Lunten , vstkt . 27/28.
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M . Saoks 1 W k̂avsn
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-V«N2LStLtH»Ät»»S»
PkotoS«'' " «L.*«? ,
>°SLE>

.

,ij. tMmi
USI»n»ai>» LL^

Li!t 8ü»u>tz

LIb.Zttt-Ix-l

Otto?o,xo«

!NLkSLL -r
«, !N^
S,irdz!!ef!lci-u.̂ °.'.'n°t.

s>'i;fdttLol,Ni,»»

osLovLL'̂ »"/
MlckvMl'̂ WÄL'
KvLMDH ^ -

INMÜ.tM''!
UcksMLiTL^
IM A>i ü
VV.IIiolei,,'

«ein , l! ^
^ öllliMLVV
kchLöiiêr»°k,,/
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Bekanntmachung.
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Bekanntmachung.

Bekanntmachung.

Eemindesache.
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Stadtmagistrat.
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E»« «N»v » nnÄ IV« >iNSnko ^8t.
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Tolofleum:: Bant.

K̂ H'NWä.

^ OläendurZ. ^
Aügemrim chrlslirnnviiliiiffr drsAmlsiurdM,!

*« A«t «0lde»bns. «'
S-inttas Mar>th-a"1 "

Nteiner werte» Kundschaft
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Wspsisir '. S 3 ,M
8 . >V. llvskltvnke , -l-inkmsi.
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8reitag den5.Mai
und Sonnabend morgen

Schweinefleisch
Sn denvier Zahres,eilen.

«MlüW«
Metlumftrafte.̂
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